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Eefianat
AARGAU
Die regionalgruppe Aargau traf sich am 27. januar in Bremgarten. Gody hatte
uns ein lässiges lokal organisiert, den disco - räum einer Jugendgruppe. Wir
setzten uns ins chemineezimmerchen. Ich war nicht als einzige neu in der gruppe,

deshalb gab es zuerst reihum eine kurze Vorstellung. Dann ging es ans
diskutieren, ans planen. In einem punkt waren wir uns schnell einig:
1. Jeder soll sich für die gruppe verantwortlich fühlen. Die treffen werden
abwechslungsweise organisiert. Christine Schwyn ist die kontaktstelle, aber das
ist nicht gleichbedeutend mit leitung.
2. Als erstes müssen wir uns besser kennen lernen. Die gruppe ist nämlich einerseits

geschrumpft, anderseits hat es auch Zuwachs gegeben. Gleichzeitig müssen
wir ziele finden, denn unser Zusammensein soll uns ja auch weiter bringen. Zu
diesem zweck organisieren Christine, Cinzia, Luigia und Babs ein Wochenende
im mai.
Gody, Walter und Jacqueline klären ab, ob eine puppentheatervorführung im
herbst für unsere gruppe sinnvoll ist.
Übrigens erhielten wir auch "hohen" besuch, nämlich Hans Huser und Herbert
Wohlfahrt. Leider mussten sie aber wieder gehen, bevor wir auch nur zeit fanden,
sie richtig anzusehen.
Vom essen der selber gekochten spaghettis will ich lieber nichts schreiben, denn
sie schmeckten wirklich unbeschreiblich gut.
Babs Zoller

DANK

Wir möchten noch mitteilen, dass Antoinette Schneider aus vorwiegend
gesundheitlichen gründen die regionalgruppe nicht mehr leitet. Sie hat in den letzten
jähren viele schöne, zum teil recht ausgefallene (kutschenfahrt im maien, gratis-
carfahrt) treffen organisiert und hat stets dafür gesorgt, dass die teilnehmer einen
guten happen zu kaffee oder tee bekamen. Wir möchten ihr herzlich für ihren
einsatz danken und hoffen, dass sich ihr gesundheitlicher zustand bald verbessert!
die regionalgruppe Aargau
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